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Referat des Leiters der Delegation des Ministeriums des Innern der

Ungarischen Volksrepublik, Genossen Generalleutnant J. Pöldesi

Liebe Freunde!

Auf der im Jahre 1980 durchgeführten Moskauer Beratung, die von großer

Bedeutung ist, wurden die Erfahrungen und Erkenntnisse der Teilnehmer-

staaten der Beratung ausgewertet, auf deren Grundlage festgestellt-.' wurde,

daß der politische Kurs der USA, der die Ziele"der ideologischen Di-

versionstätiglceit bestimmt, immer .mehr die Ergebnisse des Entspannungs-

prozesses in Präge stellt und auf Verhandlungen von der "Position der

Stärke" sowie lauthalse Behauptungen von der "wachsenden sowjetischen

militärischen Gefahr" setzt. Die Richtigkeit dieser Schlußfolgerungen

der Beratung hat voll und ganz die seitdem vergangene Zeit bewiesen«

Die Zuspitzung der Wirtschaftskrise in der Welt, dio revolutionären

Veränderungen, die in den Einflußsphären der USA zugenommen haben, und

die ökonomischen sowie politischen Widersprüche, die innerhalb des

Bündnissystems der NATO wachsen, waren ein Stimulus für die Aktivierung

der Tätigkeit der amerikanischen und westeuropäischen Monopolkreise,

die angesichts ihrer Macht- und Wirtschaftsinteressen nicht einmal

vom taktischen Standpunkt aus die Entspannungsalternative akzeptieren«

Die Vertreter der amerikanischen Politik, die gegen die UdSSR und die

anderen sozialistischen Staaten gerichtet ist und die Möglichkeit

einer Konfrontation einkalkuliert, sind der Ansicht, daß .man durch

das Wettrüsten eine Destabilisierung des politischen und Wirtschafts-
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Systems der sozialistischen Länder und letzendlich dessen Verän-

derung erzielen könne*

Hauptziel dieses USA-Kurses ist der Wunsch, alle sozialistischen

Staaten sowohl in politischer und ökonomischer als auch in mili-

tärischer Hinsicht in die Knie zu zwingen. Diese Politik tritt auch

bei den Verhandlungen über die Reduzierung der Rüstungen und Abrüstung,

die mit der Sowjetunion auf verschiedenen Poren geführt v/erden, sowie

bezüglich der Zunahme der Krisenherde und Spannungen in verschiedenen

Teilen aev Welt zutage, die auf Grund des von den USA geführten Wirt-

schaftskrieges entstehen, angefangen beim Verhängen von Embargos bis

hin zur Abbrechung aller Handelskontakte. Die USA und ihre HATOHaupt-

verbündeten sind bestrebt, ihre Ziele durch ein komplexes Vorgehen

im Bereich der Politik, Wirtschaft, Kultur, Militarisierung und

Diplomatie sowie bei Propagandakampagnen zu realisieren*

Im Rahmen dieses komplexen Vorgehens nahm die Rolle der

Diversion und der i i ^ Q i ln

die dein Inhalt nach zielgerichteter und ihren Methoden sowie Mitteln

nach differenzierter geworden sind«

in der ideologischen Diversion gegen die sozialistischen Staaten spielt

die antikoBimunistische und antisowjetische USA-Politik in weitaus große*

rein Maße als früher die bestimmende Rolle,

Als einen der Gründe für die "Amerikanisierung" der ideologischen

Diversion kann man die bedeutende Wandlung nach rechts aufführen, die

in den letzten Jahren in den westeuropäischen Staaten vor sich gegangen

ist*

In der zu erörternden Periode wurde die zentrale Führung der ideolo-

gischen Diversion gegen die sozialistischen Staaten gefestigt *
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Gegenwärtig ist diese Tätigkeit unmittelbarer als früher an die

Realisierung der Ziele der imperialistischen Regierungen auf den

Gebieten der Außenpolitik, der Uilitärpolitik und der Wirtschaft

angegliedert *

Im September 1981 erließ Präsident Reagan das Gesetz "Project Truth",

das die Verstärkung der subversiven Tätigkeit gegen die Sowjetunion

und die anderen sozialistischen Staaten vorsieht* Das sogenannte

"Demokratisierungsprogramm'1 ("Project Deinocracy") und in dessen

Rahmen das Programm der ^Demokratisierung in den Ländern des Kommu-

nismus51, das in Form der entfalteten Propagandakampagne realisiert

wird, dienen den Zielen zur Festigung der Zentralisierung in der

Führung der ideologischen Diversion gegen die sozialistischen Staaten

sowie den Zielen der USA-Politik.

Das Ziel von "Project Dernocracy" besteht in der Unterstützung der

demokratischen Institutionen (der Gewerkschaften, politischen Par-

teien, des freien Informationsflusses) in den "Ländern, in denen

deren Funktionieren verboten ist".

Einige charakteristische politische Thesen, die mit dieser Tätig-

keit im Zusammenhang stehen, sind folgende:

- Herstellung regelmäßiger Kontakte zur inneren Opposition und Emi*

gration;

- Erhöhung der Anzahl der Stipendiaten durch Personen der inneren

Opposition;

- Erweiterung der Präsenz der USA auf dem Gebiet der Kultur und dea

Wissenschaft in diesen Staaten;
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Erhöhung des Niveaus der Informationstätigkeit der amerikani-

schen Botschaften;

Studieren und Analysieren der gesellschaftlichen Prozesse, die

zur Stärkung der inneren Opposition beitragen;

umfangreichere Veröffentlichung von Propagandamaterialien über

die Vorzüge der amerikanischen Propaganda und ihre Praxis*

Mit Hilfe des "Demokratisierungsprogramms" haben die Vereinigten

Staaten von Amerika den Weg für die Offensive geebnet, die in den

obersten Kreisen koordiniert wird und die Zurückdrängung des Ein-

flusses des Sozialismus als erstrangiges Ziel verfolgt* Zugleich

zeugen diese erklärten Absichten und geplanten Handlungen davon,

daß es sich nicht urn eine gewohnl̂ cĵ JTgrstärkunp;, der

ka.m;pafg;ne handelt 1 sondern um die, subversive, Tat ijgl̂ eitj

Zersetzung der Staej_en__d_er sozialistischen Gemeinschaft und der

Sntwicklun^ Orientierung von innen mit

Hilfe der j3chjjd̂  .Opposition, aja

diesen. Staaten abzielt,

Diese Tätigkeit wird im Vergleich zu früheren Perioden in gut durch-

dachten Organisationsformen betrieben« Die Umstände, unter'denen

diese Kampagne«entfaltet wurde, zeugen davon, daß sie nicht nur

eine Initiative des gegenwärtigen konservativen politischen Kurses

ist, sondern lange Zeit das bestimmende Element der amerikanischen

Politik gegenübe:: den sozialistischen Staaten.sein wird«

Zwecks Realisierung der erwähnten Ziele ist die amerikanische Re-

gierung zur Modernisierung und Erhöhung der Wirksamkeit der Arbeit
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der bereits bestehenden Einrichtungen, die im Dienst der ideo-

logischen Diversion stehen, und in erster Linie des Senders

"Radio Preies Buropa" übergegangen*

Die Bemühungen der-US-Administration sind auf die Untergrabung des

sozialistischen Systems von innenf die Verbreitung von Antisowje-

tismus, das Entfachen von Widersprüchen zwischen den Staaten der

sozialistischen Gemeinschaft und das Hegen von falschen Illusionen

im Zusammenhang mit der Gesellschaftsformation des Kapitalismus

gerichtet.

Hinsichtlich der Ziele dieser subversiven Tätigkeit sjlnxl_jjgd̂ ogh

in Abhängigkeit vQTfl__W^rjmigy^bereicli

i t f B_ŝ Ĵ _̂gjĵ gjlj>. Wenn früher verschiedene imperialistische

Zentren ihre Tätigkeit auf die Analyse der Durchsetzung der Prin-

zipien der Menschenrechte und der Demokratie konzentrierten, so

stehen gegenwärtig neben diesen Problemen die Präge Krieg oder

Prieden sowie die Präge der "Lebensfähigkeit" der sozialistischen

Volkswirtschaft auf der Tagesordnung. Die USA erklären, daß die

Sowjetunion mit ihren Verbündeten auf dem Gebiet der Außenpolitik

unberechenbar ist und somit eine Gefahr für die Sicherheit des

Westens darstellt. Die USA sind zugleich bestrebt, ihre Aktionen

in der ideologischen Diversion auf die Spezifik der Innen- und Außen-

politik sowie des wirtschaftlichen Kurses der einzelnen sozialisti-

schen Staaten einzustellen, um durch dieses selektive Herangehen

den Anschein von "Objektivität" zu erwecken, mit Hilfe derer auf

die öffentliche Meinung innerhalb der sozialistischen Staaten Druck

ausgeübt wird.

Bei der Realisierung der Ziele der ideologischen Diversion gegen

die UVR wuchs die Rolle und erweiterte sich der Kompetenzbereich der
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Budapester Vertretungen führender. Imperialistischer Staaten» ins-

besondere hat sich in der Tätigkeit der KATO~Vertretungen der Grad

der Koordinierung, der Organisation und des selektiven Herangehens

an die Aufgaben erhöht« In erster Linie verstärkte sich die Akti-

vität der Vertretungen der USA, Großbritanniens, Prankreichs und.

der B2D. In den letzten Jahren waren sie bestrebt, ihre Kontakte

vor allein unter der Intelligenz und zu den Künstlern zu erweitern.

Es werden große Anstrengungen unternommen«, um Verbindungen im Bereich

des politischen Lebens und insbesondere .mit der .mittleren Schicht

herzustellen*

Diese Vertretungen spielen die Holle der Verbindung zwischen dein

inneren und dem äußeren ]?eind unseres Landes, indem sie diese mit

Informationen versorgen und deren Druckerzeugnisse ins Ausland

ausschleusen* Zu den Aufgaben der Residenturen gehört auch der

Schutz der inneren Opposition durch Propagandamittel» Ihr Bestreben,

einen sogenannten Hultiplikationseffekt zu erzielen, nimmt immer

mehr zu. Dadurch sollen in den sozialistischen Staaten, so auch in

unserem Land, die vorhandenen Schwierigkeiten verstärkt werden, indem

diese übertrieben dargestellt und gegenüber der Öffentlichkeit des

Landes als erheblicher demonstriert werden, als sie in der Realität

tatsächlich sind*

Die Vertretungen der USA, Großbritanniens und Prankreichs stellen

direkte Kontakte zu bekannten Vertretern der Opposition her und

festigen sowie vermehren diese regelmäßig, indem sie sich unmittel-

bar für ihre Pläne sowie Absichten interessieren und persönliche

Treffen organisieren. Diese Aktivitäten werden noch dadurch ergänzt,

daß westliche Journalisten in der Hegel mit den Diplomaten der Ver-

tretungen kapitalistischer Staaten bei der Kontaktierung des inneren

Gegners zusammenarbeiten, dabei werden mit ihnen Informationen über

die Lage in unserem Land und über die Tätigkeit der inneren Oppo-

sition ausgetauscht.
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Verschiedene westliche Presseorgane, Funk und Fernsehen bekunden

gegenwärtig i:ie dagewesenes Interesse o n den Plänen, der Lage und

den Perspektiven der Oppositionskräfte»

Regelmäßig werden Sendungen ausgestrahlt, die den Prägen der Oppo-

sition gewidmet sind* In diesen Sendungen werden die Zuhörer Bit

ihren "Selbstverlag^veröffentlichungen bekanntgemacht; und diese

Literatur wird popularisiert, Im Vergleich zu vergangenen Jahren

ist die Zahl der westlichen"Korrespondenten", die zu Vertretern

der inneren Opposition kommen, erheblich angestiegen.

Heben den durchgeführten Interviews übermitteln diese "Korrespon-

denten" auch "Wünsche" und "Anregungen" an die Führung sowie die

Organisatoren der Opposition» Sie geben ihnen die Zusicherung, sie

im ]?&lle der Verfolgung durch die Behörden zu verteidigen, indem

der Propaganctecipparst eingeschaltet wird. Der Propagandakampagne

haben sich auch Organe der bürgerlichen Presse, des Funks und Fern-

sehens angeschlossen, wie zum Beispiel der BBC, das französische

und kanadische Fernsehen, die sich früher äußerst selten mit Fragen

der Oppositionsbewegung in den sozialistischen Staaten beschäftigt

haben*

Heutzutage urteilt die imperialistische Propaganda von der Position

der inneren Opposition aus und nimmt somit von dem früheren "legaleren"

Ton der Sendungen Abstand. Dies zeichnet sich deutlich in der Hodi~

fizierung der Holle des Senders "Radio Freies Europa" ab, der durch

die Voränderung seiner Funktionen eigentlich zu einen Sprachrohr

und einem Foruni der inneren Opposition geworden ist.

Der Sender "Radio Freies Europa" informiert seine Zuhörer durch

seine lebendigen und täglichen Kontakte regelmäßig über die An-

sichten der oppositionellen Kräfte und popularisiert
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die Meinungen der Opposition sowie die f?SeibstverlagTtmaterialien*

Außerdem informiert der Sender über die Möglichkeiten der

Erlangung dieser Druckerzeugnisse. All dies dient der Organi-

sation und Popularisierung der Aktivitäten der Opposition sowie

einzelner konkreter Erscheinungen«

Unter den westlichen Institutionen, die unsere innere Opposition

unterstützen, tut sich der Fonds zürn. Austausch von Vertretern der

Intelligenz der New Yorker Universitat hervor, der speziell zur

Erhöhung der Qualifikation "Andersdenkender*' geschaffen wurde und

dessen Organisator George Soros (ungarischer Nationalität) ist»

Im vergangenen Jahr haben 10 Personen, die zu den führenden Ver-

tretern der feindlichen Opposition gehören, eine Einladung dieses

Fonds sowie hohes Stipendium für die Zeit ihres Aufenthaltes an der

Universität erhalten*

Der Fonds zur Unterstützung der Intelligenz in Europa gewährt eben-

falls Stipendien und Qualifizierungsmöglichkeiten für "Andersdenkende",

die in unseren Ländern tätig sind*

Im vergangenen Jahr verstärkte die in Paris tätige Organisation mit

der Bezeichnung "LIenschenrechte" ihre Aktivitäten, die die Absicht

deklariert hat, die Durchsetzung des Rechts auf Freiheit in Ost

und West zu erreichen* Diese Organisation nahm einen Vertreter der ungarische);

Opposition als Mitglied auf. Eine andere Pariser Organisation, genannt

"Gruppe zum Schutz der Hechte nationaler Minderheiten77, startete eine

Kampagne zur "Rettung" der ungarischen Völkerschaft in Transsilvanien.

in der letzten Zeit richtet die internationale Gesellschaft für
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Psychiatrie grobe Anschuldigungen gegen die UVTU Als ernstzu-

nehmende Meinungen werden Ansichten und Handlungen wirklich kranleer

Menschen hingestellt, die für ihre Äußerungen nicht verantwortlich

sind* Die Behandlung seitens unseres Gesundheitswesens wird als

politische Zwangsmaßnahme ausgelegt, wobei man sich über die

Meinung der Familie der Kranken sowie die absolut objektiven

Meinungen der Xrzte und Professoren hinwegsetzt.

Ähnliche Anschuldigungen gegenüber unserem Land werden auch von

Amnesty International geäußert. Da es ihr nicht gelingt, Fälle i;m

Zusammenhang mit "politisch Verurteilten" in unserem Land, zu

schaffen, mischt sich diese -Organisation in Prägen der Emigration ein

und organisiert eine Briefkampagne zum Schutz von unbedeutenden

Personen.

Die feindlichen Emigrantenorganisationen und insbesondere deren

bekannte Funktionäre ungarischer Herkunft sind ein organischer

Bestandteil des Mechanismus und des Apparates der ideologischen

Diversion der Imperialistischen Staaten sowie deren unabdingbare

Mittel.

Parallel zur Verstärkung der Angriffe seitens der Kräfte, die der

Entspannung der internationalen Lage entgegenstehen, nahmen die

Aktivitäten der rechten Emigrantenorganisation au* Einen beson-

deren Platz nehmen dabei die Föderation amerikanischer Ungarn (A11SZ)

und die abgestimmten gemeinsamen Maßnahmen des Komitees für aus-

wärtige Angelegenheiten der Föderation der kanadischen Ungarn, der

Transsilvanischen Y/eltfödsration, des Europäischen Kongresses des

Freien Ungarn (ESZKK) ein, die von den genannten Organisationen auf

den Foren der Konferenz zu Fragen der europäischen -Sicherheit unter~

10
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nominen und an den USA-Kongreß weitergeleitet wurden,

Die Organisationen, die dazu in der Lage sind, eine Tätigkeit

im Interesse der Destabilisierungspolitik zu betreiben,, und ins-

besondere ihre "geistige Führung'' sind unablässig bestrebt, in

die Kreise unseres Landes einzudringen und sie für ihre zersetzen^

de Tätigkeit auszunutzen«,

Eine der bedeutendsten Bmigrantenorganisationen ist die Transsil-

vanische Weltföderation, die fast-die gesamte Emigration einschließt»

In ihrer Tätigkeit versucht sie, nationalistischen Einfluß auf die

Öffentlichkeit unseres Landes und somit Druck auf die ungarische

Staatsführung auszuüben* Diese Organisation unterstützt die inneren

feindlichen Gruppierungen, die einen nationalistischen Charakter

tragen* Das Hauptziel der Föderation besteht darin, absichtlich die

nationalen Interessen übermäßig in den Vordergrund zu stellen, die

nationalistische Plattform des "historischen Bewußtseins" unserer

Gesellschaft hervorzuheben und zum Kampf für die Sache der ungari-

schen Bevölkerung aufzurufen* Zu diesem Zweck werden verschiedene

internationale wissenschaftliche Poren und alle Möglichkeiten der

Bewegung zum Erlernen der Muttersprache genutzt«

Die Agentur "Bibopress", die in Wien geschaffen wurde und dort tätig

ist, kann Informationen zu aktuellen Prägen liefern, die mit den

Aktionen des inneren Feindes und der inneren Opposition, ihren Ver-

öffentlichungen und~ einzelnen Gegenaktionen im Zusammenhang stehen*

in Paris ist die Redaktion der "Ungarischen Hefte" tätig, -zu deren

Aufgaben die Verbreitung von Werken von Autoren der Opposition im Land

11
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und im Ausland gehört«

Eine der wichtigsten Zielscheiben der Geheimdienste und der feind-

lichen Propaganda der imperialistischen Staaten ist die ungarische

Bevölkerungsgruppe? die in den kapitalistischen Ländern lebt«, die

man für sich gewinnen und auf die politische sowie ideologische

zersetzende Destabilisierungstätigkeit "einstimmen" v;ill, die von

den imperialistischen Staaten gegen die TJ7I? und ihre Verbündeten

betrieben wird*

Ein großer Teil der Personen ungarischer Nationalität , die im Aus-

land leben , hat seine Beziehungen zum Vaterland normalisiert;

im Verlaufe ihrer Aufenthalte in unserem Land haben sie sich nit

den Erfolgen der wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und kultu-

rellen Entwicklung unseres Landes vertraut gemacht und. sich an-

erkennend darüber geäußert« Diese Personen haben ihre verwandt-

schaftlichen und freundschaftlichen Verbindungen wiederhergestellt

und werden auf direktem bzw» indirektem T/eg zum Anhänger des außen-

politischen und Außenhandelskurses Ungarns in jenen Ländern, v/o sie

leben«, Die Erhaltung des Priodens und. der friedlichen Koexistenz

gehört au ihren ob n In eress n« All dies ist ein wichtiger

Erfolg unseres politischen Ilurses und der ungarischen politischen

Propaganda, darunter auch der Arbeit bezüglich der Emigration»

-'-.i.'UU.L

Die Personen, die im Zahmen der ideologischen Diversion auf der'Linie

uVH tätig sind, studieren oesondors aufmerksam die Situation in der'

ungarischen Volkswirtschaft * 3ie möchten die ungarische Öffentlich-

keit davon überzeugen, daß eine weitestgehende Ausbreitung der Markt-

wirtschaft de.r einzige Ausweg für Ungarn aus den wirtschaftlichen

Schwierigkeiten sei» Die positiven Seiten der Iiarktwirtschaft verabsc-

12
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lutierend, hoffen sie, daß parallel dazu nach .einer gewissen Zei"

in Ungarn Pluralismus entstellt und-Voraussetzungen für gesell-

schaftliche Veränderungen geschaffen werden«, die von ihnen sehn-

lichst gewünscht v/erden*

Regelmäßig schwingt man große Heden über das Sclieit'ern der Wirt- .

schaft der sozialistischen Staaten und trachtet danach,, die öko-

nomische Zusammenarbeit der sozialistischen Länder zu kompromittie-

ren, indem man versucht zu beweisen,, daß die in RGV/ entstehende

Erosion die 3;:istenz der Oranisation selbst in Präge stellt«,

Y.Terte Genossen!

Die Handlungen der Geheimdienste sowie der ideologischen Diversions-

sentren und Institutionen können wir nicht vollständig neutralisie-

re n«, Unter den verhältnismäßig nicht zahlreiche n und isolierten

Gruppierungen der inneren Opposition, die mit den obengenannten ICräften

im Zusammenhang stehen,sind in der letzten Zeit eine erhebliche l/ana»

lung nach rechts und eine Aktivierung ihrer Tätigkeit zu beobachten*

Immer mehr treten das Bestreben zu Konfrontation, das Kompromittie-

ren d-er Grundprinzipien der sozialistischen Gesellschaft und das

Hervorheben ihrer Lebensunfähigkeit in den Vordergrund. Gewisse Kreise

der feindlichen Opposition haben die Schlußfolgerung gesogen, den ge-

samten Sozialismus zv. negieren» Sie fordern unbegrenzte .Freiheit,

Beseitigung des Mnparteiensystems und letstendlich die -Realisierung

der bürgerlichen Demokratie.

Von der V/andlung nach rechts zeugt auch jene Tatsache, daß im Vor-

gehen fast aller feindlicher Gruppierungen dĵ..Ĵ ĵji£̂

nationalistische Hetze an erste Stelle gerückt sind«

13
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Diese Kräfte gehen davon aus, daß solch eine Ideologie am besten

auf die breiten Volksmassen Einfluß ausüben kann* Auch solche

Kreise haben die nationale Hetze in das Arsenal ihrer Tätigkeit

aufgenommen, die weit von dieser Ideologie entfernt sind und

denen sie nur als taktischer Zweck dient* So ist zum Beispiel auch

der sogenannten "radikalen bürgerlichen Opposition" bewußt gewor-

den, daß die nationalistische Propaganda ein effektives llittel •

bei der Koordinierung der feindlichen Kräfte und bei der Festigung

ihrer Basis sein kann*

Vom Gesichtspunkt^^ wir jene

Q-ruppieruiogen in .unserem Ifind als A ê Jî jL̂ ^

Gru]̂  ffeschaifT^ dieses

j-gjî ^̂

Sie sind vor allem im kulturellen Bereich unseres Landes tätig* ver-

fügen über verhältnismäßig umfangreiche Möglichkeiten und planen,

eine eigene Basis für breite Bevölkerungsschichten zu schaffen* Ihr

Hauptthema ist die sogenannte Frage des "Schicksals der ungarischen

Völkerschaft", deren Analyse und Beibehaltung auf der Tagesordnung.

Im Grunde genommen stellen solche Fragen, wie der niedrige Bevöl-

kerungszuwachs, die hohe Zahl der Selbstmorde und die Verbreitung

des Alkoholismus für uns ernsthafte Probleme dar* Die obengenannten

Kreise beschuldigen den- Sozialismus jedoch in allem, wobei sie diese

Probleme als erstrangig hinstellen und die für den Sozialismus

dringenden sowie aktuellen Probleme in den Hintergrund rücken» Sie .

greifen die ungarische Regierung an und beschuldigen sie dessen, daß

das Land nicht die Funktion einer "i-Ietropole" erfüllt und das

"Bewußtsein der ungarischen Nationalität" nicht auf dem erforderlichen

Niveau hält* Außerdem werden unsere Kulturpolitik sowie das System

der kulturellen Einrichtungen kritisiert* Ihrer Meinung nach hat

unser sozialistisches System lediglich in der sozialen Sphäre gewisse

Erfolge erzielt/ ist aber nicht in der Lage, eine Geschlossenheit

der gesamten Gesellschaft zu erreichen*
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Kan kritisiert die Politik, in deren Zentrum die Wirtschaft steht»

Es wird behauptet, daß das Aufblühen der Nation im Bereich der

Kultur und des gesellschaftlichen Fortschritts auch ohne die er-

forderlichen festen Wirtschaftsgrundlagen möglich wäre*

Diese Kreise betrachten sich selbst als die einzig kompetenten

in der .Präge der Nationalitäten* Völlig von der Realität des

Lebens entfernt, geben sie gesetzesv/idrig und manchmal skrupellos Er-

klärungen ab, organisieren Unterschriftensammlungen und andere

Aktionen*

Liebe Genossen!

Die ungarischen Sicherheitsorgane betrachten entsprechend den Hin-

weisen unserer Partei und den Positionen der USAP die Unterbindung

der sich verstärkenden nationalistischen Kampagne als eine wichtige1

ideologische und politische Aufgabe* Unsere Organe kontrollieren,

verhindern und schränken die Tätigkeit der .Kreise ein, die auf dieser

Grundlage feindliche Aktivitäten und organisatorische Arbeit betrei-

ben* Von Zeit zu Zeit werden ihnen gegenüber administrative Haß»- •

nahmen eingeleitet*

Sin anderer wichtiger Herd der feindlichen Tätigkeit in unserem Land

ist die sogenannte "radikale bürgerliche" Gruppierung, Wie aus der

Bezeichnung hervorgeht, basiert die Tätigkeit dieser Gruppierung

in erster Linie auf radikalen bürgerlichen Ideen* ,Ihre Organisatoren

sind allmählich zur völligen Regierung der sozialistischen Gesellschaft

übergegangen.
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Sie betreiben eine Propaganda nationalistischen Charakters, die

vor allen taktische 'Ziele verfolgt, und organisieren derartige

Aktionen» Die Funktionäre dieser Gruppierung betrachten sich als

Begründer und führende Vertreter der "ungarischen Opposition"«

Uestliche Peindorgane unterstützen diese lleinung bezüglich ihrer '

"Stellung" und propagieren diese, übertreiben ihre zahlenmäßige

Stärke, Bedeutung^und ihre einzelnen Aktionen und bauschen diese

auf« Auf dieser Grundlage versuchen sie zu beweisen,, daß das

"ungarische Volk" keinen Sozialismus und keinen LIar:cisr:ius-Leninis-

mus benötigt und es lediglich gezwungen ist, all dies zu ertragen«

Ausgehend von der Schlußfolgerung, daß das Gesellschaftssystem in

der UVE veraltet sei, ist die Schaffung einer "zweiten Struktur",

einer "zweiten Öffentlichkeit" die erklärte Absicht der radikalen

bürgerlichen Gruppierung« Auf der Grundlage dieser Absicht wurden

einige Gruppierungen, "Organisationen", geschaffen, die- die offi-

ziellen Organe und Institutionen "ersetzen" sollen* So wurde zum

Beispiel das Büro für Arbeitsvermittlung ~ SZETA geschaffen«

ITach dein polnischen Muster wurden "fliegende Universitäten" gegrün-

det« In Rahmen des "Selbstverlages" wird illegale Literatur heraus-

gegeben und verbreitet* Außerordentlich große Hoffnungen setzten sie

in die polnischen konterrevolutionären Organisationen, zu denen sie

versuchten Kontakt herzustellen und Verbindungen aufrechtzuerhalten*

Es wurden -Informationen gesammelt, Erfahrungen übernommen und Ana-

lysen der Situation seit 1930 angefertigt* Es wurden Versuche unter-

no,n:non, Solidaritätsaktionen zu organisieren*

Diese Gruppierung, eilo über äußerst umfangreiche, aktive und feind-

liche v/ostliche Verbindungen verfügt- erhalt aus dem Vester- s t und i-?-;_̂> ̂  i — ) / " * • ' '-̂  <—i

moralische und materielle Unterstützung sowie stimulierende Anre-

gungen. ' ;<

"ntsr dem Yorwand und zum Zweck, der Schaffung; einer sogenannten
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"aweiten Struktur" versuchen die feindlichen Gruppierungen, eine

äußerst umfangreiche Skala von Formen der feindlichen Tätigkeit

zu realisieren« Neben den bereits gegründeten Organisationen

werden, - getarnte bzw, .mit einem offeneren feindlichen Charakter >-,

verschiedene politische und gesellschaftliche Bewegungen organi-

siert* Ivfön versucht, diesen Bewegungen einen derartigen Kompetenz-

bereich aufzuerlegen* oolche Bewegungen sincl zum Beispiel "unab-

hängige" Friedensbewegungen, religiöse Gemeinden, Fonds und Gesell-

schafton* Auf die kompetenten Organe wird dahingehend Druck ausgeübt,

um das Hecht auf ein eigenes Presseorgan zu erzwingen und sonit

dazu beizutragen, daß eine Profilierung nach dein Prinzip der ver-

schiedenen Interessen und eine Art "Schutz der Interessen" durch-

ge s e t zt werde n*

Die Verbreitung von Ideen der•"neuen" internationalen Friedensbewegung

ist in vielerlei Hinsicht eine neue Erscheinung der ideologischen

Diversion gegen unser Land sowie die anderen sozialistischen Staa-

Während ihrer Entstehung hat diese Bewegung in der Regierung der USA

und der v/esteuropäischen Staaten Besorgnis hervorgerufen, da- sie von

selbst und unter dein Einfluß, der ökonomischen sowie sozialen Spannun-

gen, unter dem Einfluß der Angst vor einem Kernwaffenkrieg entstanden

ist* Die amerikanische Regierung, die sich über die latente Gefahr dor

Ausdehnung dieser Friedensbewegung im klaren ist, leitete llaßnahnen *

zu ihrer Diskriminierung, Komprom-ittierung und Manipulierung ein* Zu

den .Zielen der USA>~Regierung gehörten die ICouiproniittierung der Friedens-

bewegungen, die zum Weltfriedensrat zählen, und die Absicht, diese

gegen die Sowjetunion zu richten* Zugleich sind die USA-Geheimdienste

bestrebt, in die pazifistischen Bewegungen einzudringen, sie zu zer-

setzen bzw* für ihre eigenen Ziele auszunutzen*

17
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Sine große Holle spielen die Geheimdienste bei der Schaffung

solcher pazifistischer Organisationen, mit deren Hilfe sie die

Spaltung und den Zerfall der Antikernwaffenbewegungen erwirken

wollen*

Als Folge der Einmischung der Geheimdienste imperialistischer

Staaten in ihre Aktivitäten ist in einigen Friedensbewegungen

der USA und Westeuropas Verwirrung festzustellen. Bezüglich ihres

Vorgehens gibt es verschiedene Pläne und Absichten innerhalb einer

Bewegung bzw, Organisation« Ihre reaktionäre Einstellung hängt

davon ab, in welchem I'iaße die erwähnten Geheimdienste in sie ein-

gedrungen sind und diese .manipuliert haben*

Gegenwärtig wird die von ihnen betriebene Propaganda durch folgendes

charakterisiert:

- Heben der Verkündung von patriotischen Losungen wird die Verant-

wortung der beiden Supermächte hervorgehoben; in letzter Zeit ist

ein verstärktes Jchüre'n ycn Antisowjetismus in zahlreichen Organi-

sationen zu beobachten;

- in ihrer Propaganda, die vor allem auf dio sozialistischen Staa-

ten absielt, betont rasn in. verstärkten Laße die Notwendigkeit

dor "Unabhängigkeit" der Bewegung von der Regierung, vom Weltfrie-

densrat und von jedem beliebigen Organ, das "irgendwelche Verpflich-

tungen hat",

Unter dem Einfluß äußerer und innerer Faktoren sind auch in unseren

Land spontane Erscheinungen zur Schaffung von Priedensbewegungen

aufgetreten. Es wurden einige kleinere Gruppen gegründet, deren Ak-

tivitäten sowohl imperialistische Organe als auch innere feindliche

Oppositionskräfte au ihren Zwecken ausnutzen wollen.

13
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Die Mehrheit der 'Litglieder dieser Gruppen sind Studenten und.

junge Intellektuelle* Soweit uns bekannt ist, bringt, ein bedeu-

tender Teil der Organisatoren und Teilnehmer tatsächlich seinen

I^iedenswillen zum Ausdruck und dient dieser Sache* Sie handeln

in der Überzeugung, daß sie "selbständig", auf ihre Initiative

und ihren Überlegungen zufolge etwas im "Interesse der Menschheit"

tun, "unabhängig77 von jenen, die über sie herrschen v/ollen* Unter

ihnen gibt es aber auch solche, denen es gefällt, daß sie "etwas

anderes77 als das Gewöhnliche, als das ??0ffizielle57 machen.

3s besteht die Gefahr, daß sie nicht bemerken und nicht begreifen,

daß verschiedene westliche Organisationen, die ähnliche Ziele ver-

künden, Versuche unternehmen? auf sie Einfluß auszuüben und sie

nach westlichem Plan zu. lenken, indem diese westliche Organisationen

feindliche subversive Tätigkeit in ihren Reihen betreiben,,

Diese Gruppen akzeptieren kritiklos pazifistische Ansichten, die die

Ziele der 1IATO sowie des vferschauer Vertrages betreffen, und Aufrufe

der westlichen Propaganda* Personen, die zur inneren feindlichen Oppo-

sition gehören, und derartige Gruppierungen versuchen, diese als

Basis für eine Massenbewegung zu nutzen, indem sie auf sie Einfluß

ausüben und sie zur Zusammenarbeit mit inneren Elementen der Oppo-

sition und Gruppierungen verschiedener reaktionärer Plattformen

bewegen.

Diese Gruppen erklären völligen Gewaltversicht, darunter auch die

Verweigerung des Wehrdienstes. Diese These gehört auch zu den For-

derungen der kleineren Kirehengruppen* Charakteristisch für sie

sind lautstarke Erklärungen über ihre Unabhängigkeit.» Sie 'weigern

sich, mit dem Ungarischen Friedensrat zusammenzuarbeiten,

weisen aber auch die Annäherung der Opposition und deren Absichten

zurück, auf sie einzuwirken*
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in der vergangenen Zeit weilten zahlreiche bekannte Vertreter

der westlichen "neuen Friedensbewegung", wie Thompson, uary

Kaigor usw. in unserem Land« Das Ziel ihrer Reisen bestand darin,

die persönlichen Verbindungen zu festigen und die Initiative der

ungarischen "unabhängigen Gruppen der [Friedensbewegung*1 entsprechend

zu orientieren sowie diese zu unterstützen.

Eine große Rolle in den Plänen der imperialistischen Llächte spielen

verschiedene Kirchenzentren und reaktionäre religiöse Kräfte» Hit

Hilfe ihrer Aktivierung wird dem persönlichen Recht auf Freiheit

in den imperialistischen Propagandakainpagnen breiter Raum eingeräumt,

dahinter verbirgt sich jedoch die Forderung nach Freiheit der

Religion. Diese Zentren beteiligen sich immer aktiver an der Organi»-

s-ierung von ^unabhängigen Friedensbewegungen" und der Verbreitung

des Pazifismus.

In den letzten Jahren ist in der L'ehrheit der Kirchenzentren der

Welt deutlich ein Rechtsruck zu beobachten; es festigen sich Ten-

denzen und Richtungen, die offen den Interessen des Imperialismus

dienen* So sind konkret beim /atikan, dem Weltkirchenrat, dem Luthe-

rischen Weltbund, bei der Jüdischen Weltorganisation und bei anderen

kleineren Kirchenzentren wachsende Zustimmung und Identifizierung

mit den ZiaLen der Politik der Reagan-Administration zu beobachten.

Diesem Prozeß 'steht jedoch die Tatsache gegenüber, daß in den Jahren

der Internationalen Entspannung der Einfluß, der progressiven Kräfte,

die dort Positionen gewinnen konnten, auf die Kirchenzentren größer

wurde. Außerdem ist die Tatsache zu beachten, daß die Gläubigen in

der ganzen Welt von ihren Kirchen wahre Unterstützung des gesellschaft-

lichen Fortschritts, der nationalen Unabhängigkeit und Aktivitäten

zum Schutz des Priedens fordern. .Die führenden Vertreter dieser Zentren

erkennen, daß sie durch ein offenes Lossagen von diesen Prinzipien

20
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Uh Ihre Ziele zu erreichen, betrachten die reaktionären II

CG als ihre erstrangige Pflicht, die progressiven Kräfte aus den

Kirohensentren zu verdrängen,, sie innerhalb der nationalen Kirchen

su isolieren und die progressiven kirchlichen Friedensbewegungen

zu kompromittieren, in erster Linie die Christliche Priedenskonfe-

renz und die Berliner Konferenz eurooäischer Katholiken*

Entsprechend Ihren besonderen Interessen betreiben die Koltkirchen-

sentren eine selektive Politik gegenüber den sozialistischen Staaten,

Sie verursachen offene politische Konflikte, wenn sie in einem Land

eine günstige Kräftekonstellation auffinden, gehen aber auch auf einen

Kompromiß ein, wenn dies infolge der inneren Situation einer bestimmten

nationalen Kirche erforderlich sein sollte.

Bei der Ausarbeitung und Realisierung ihrer Pläne sind sie gezwungen,

den Umstand zu berücksichtigen,, daß in unserem Land die Besiehungen

zwischen Staat und Kirche normalisiert sind, was die Anerkennung und

Hochachtung seitens .der gläubigen Hassen findet» In den Kirchen unseres

Landes stellen die loyalen Geistlichen den bestimmenden Paktor dar«

Ihre Autorität nimmt auch im internationalen I/Iaßstab su9 was den außen-

politischen Interessen unseres Staates entspricht«

In den ungarischen Kirchen gibt es aber auch reaktionäre Gruppen3 die

über umfangreiche Erfahrungen Im politischen Kampf verfügen und gegen-

wärtig all ihre Anstrengungen daran setzen, sich aus ihrer Isolation

zu löseru Die bedeutendsten unter ihnen sind die sogenannten kleineren
-v1

Gruppen, die in der katholischen Kirche tätig sind und die Hierarchie

sbleh-non, sie zählen ungefähr 2500 Kann und SO Priester.

n) Hit den "kleineren Gruppen" könnte die sogenannte Basiskirche
gemeint sein* - d^ Übers*

21
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Charakteristisch für die reaktionären Kirchengruppen sind An-

schuldigungen gegenüber den loyalen Geistlichen, die Hervor-

hebung der pazifistischen Propaganda und die Herstellung von

Kontakten über den Hahmen der Kirche hinaus zu oppositionellen

Kräften als auch zu ausländischen Feindorganisationen*

BStU
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Die loyalen Kräfte der Kirche treten entschieden und erfolgreich
*

gegen die reaktionären Gruppen auf* Dies erschwert den interna-

tionalen Kirchenzentren, diesen Gruppen offizielle Unterstützung

zu gewähren* Mitunter sind diese Kirchenzentren sogar gezwungen,

die Tätigkeit dieser Gruppen zu verurteilen* So war der Staats-

sekretär des Vatikans Casaroli in einen Schreiben des Papstes, adres-

siert an Kardinal Leica i, gezwungen,, die Tätigkeit der kleineren

reaktionären.Gruppen au verurteilen, da aas ungarische Episkopat

bereits vorher wiederholt und einstimmig-seine Verurteilung zum.

Ausdruck gebracht-hatte* Die Verurteilung seitens des Papstes rief

eine schwere Krise unter den kleineren reaktionären Gruppen hervor«

In dieser Situation hilft ihnen auch nicht die weitere illegale

Unterstützung seitens einiger Vatikanangehöriger*

Unsere Kirchenpolitik, das richtige Verhalten der loyalen Kräfte

der Kirchen und. die von unseren Organen einleiteten operativen

Ifeßnahtfien - dies alles zusammengenommen hat gewährleistet, daß die

reaktionären Kirchengruppen nicht aus ihrer Isolierung heraustreten

konnten,»

22
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Liebe Genossen!

Entsprechend den Beschlüssen unserer Partei haben unsere Staats-

sicherheitsorgane vielseitige Haßnahmen zwecks Realisierung des

politischen Kurses unseres Landes eingeleitet 9 um die Pläne der

ideologischen Divers.ionssentren.au studieren und zu vereiteln.,

die feindlichon Zentren sowie deren führende*"Vertreter zu kom-

promittieren, die Tätigkeit der inneren feindlichen Opposition

aufzuklären, sie zu verhindern und zu unterbinden« Im Verlaufe

dieser Arbeit haben wir eng mit den kompetenten Diensteinheiten

der Bruderorgane für Staatssicherheit zusammengearbeitet, Bei der

Koordinierung unserer Tätigkeit sind die Kontakte noch enger ge-

worden, sowohl auf dem Gebiet der langfristigen Pläne der Zusammen-

arbeit , als auch bei der täglichen Arbeit der Staatssicherheit im

Rahmen des aktiven Vorgehens« T7ir haben von den "Sruderorganen auch

solche Informationen erhalten, die wir selbst nicht erlangen konnten*

2s wurden zahlreiche solche gemeinsame Aktionen durchgeführt? die

zur Verhinderung eines negativen Einflusses der imperialistischen

Ideologie beitrugen* ITeben dem Informationsaustausch wird die Rea-

lisierung von abgestimmten gemeinsamen aktiven llaß'nahmen imner öfter

zu unserer Praxis* Auf diesem Gebiet arbeiten wir eng mit den Staats-

sicherheitsorganen der UdSSR, den polnischen, bulgarischen und tschecho-

slowakischen Organen sowie mit den Staatssicherheitsorganen der DDR

zusammen*

in Verlaufe der langjährigen Zusammenarbeit mit

Genossen haben wir eine Serie äußerst erfolgrei

den internationalen Zionismus durchgeführt«

\ktionen gegen

in Abstimmung in i t den polnischen
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visiert, die zur Konsolidierung der sozialistische Gesellschaft

in Polen beitrugen, und Angriffe westlicher Diversionszentren

gegen Polen -zurückgewiesen* Kir gewähren den polnischen Genosse

Unterstützung beim Einsatz von !!"• sowie bei der Organisierung

vcn Ileisen aor IIL Durch gemeinsane Aktionen verhindern wir die

Schaffung einer Einheit und Zusaiiirienarbeit zwischen aon reak-

tionären polnischen und ungarischen'Kräften sowie der sogenannt

BStU
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".u.'juahr:iGn realisiort, u...i CÜG feindliche nr(-;'.p.ig:.]o und Ilj-sterie ein-

GU3ch:.'änI.:Gn9 die unter ae.ra Yorv/diad des Pripstattentate-s nu.f V/eisung

\7ashingtouB gegen 3uj-g^rien und die .sozialistische Gonoinsciicift

G n t fr, clit \7ur d e n«

Hit den Brudororganen der DDR hat sich eine erfolgreiche Zus®i,raen-

arbeit entv/iolcelt, in erster Linie bezüglich politischer aktiver

Tfeßnahmen im engeren.Sinne des Portes*

Genossen i

Pine der Haupt auf gäbe 12, die von unseren Organen 'bei der Festlegung

der erforderlicher: naSncannen gegen den inneren Gegner borücksichtigi

v/erden, ist unserer Lleinung nach die Verhinderung der Herstellung

von regelmäßigen Kontakten zwischen der inneren Opposition und den •

subversiven Zentren im Ausland. ITach wie vor sind die erstrangige

Bedeutung • politischer Entscheidungen und dio Differensiertheit

in den Methoden ein charakteristischer Zug dos Kampfes' gegen die

innere Opposition« Unsere Organe sind bestrebt, nach Uoglichkeit

nit politischen bzwa operativen Kitteln ihre .Handlungen zu verhüten
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bzw. zu begrenzen,indem sie danach trachten, sie in zulässige

Rahmen politischer Toleranz zu drängen* Wir beziehen nach wie

vor die feste Position, daß wir den Provokationen der Geheim-

dienste der Imperialisten und dos inneren Gegners nicht weichen

werden* Administrative Maßnahmen gegen sie werden dann ergriffen,

wenn wir es selbst für notwendig erachten; diese werden .mittels

Methoden realisiert, die von unseren Organen ausgewählt wurden*

Durch unsere politischen, operativen und anderen Maßnahmen geben

wir den Genannten zu verstehen, daß es eine gewisse Grenze gibt,

bei Überschreitung derer man sich der gerichtlichen Verantwortung

.mit ihren Polgen nicht entziehen kann* Diese Grenze ist der Schutz

unserer sozialistischen Errungenschaften, der Gesellschaftsordnung

und unseres brüderlichen Bündnissystems, das uns mit den sozialistischen

Staaten verbindet, auf der Grundlage der Prinzipien der sozialisti-

schen Gesetzlichkeit und ohne Ansehen der Person*

Seit der Moskauer Beratung konnten wir Veränderungen in den Plänen

und Absichten der Tätigkeit sowohl des inneren als auch des äußeren

Gegners beobachten* Über die Vorbereitung der Hehrheit der feind-

lichen Aktionen haben wir in der Hegel unsere Staatsführung noch

während ihrer Vorbereitungszeit informiert* Dabei hat uns die Zu-

sammenarbeit mit den Brudororganen Unterstützung geleistet* So

existiert gegenwärtig in unserem Land auf Grund, unserer Aktionen

und Maßnahmen keine einheitliche, organisierte Opposition, Außeror-

dentlich große Bedeutung .messen wir der Verhinderung der Legali-

sierung ihrer Tätigkeit sowie ihres Eindringens in die Arbeiterklasse

und der Schaffung von Zentren der Opposition in Institutionen bzw.,

Massenorganisationen bei.

Uui die Tätigkeit der Organisationen, Zentren und Geheimdienste der

imperialistischen ideologischen Propaganda sowie der Emigrantenorgane

einzuschränken, leiten unsere Organe vielseitige Ilaßnahrnen ein*
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Unsere Organe halten die Mehrheit der beauftragten Vertreter

der ausländischen Poindorganisationen unter Kontrolle«, Konti-

nuierlich richten wir unsere Arbeit gegen den Sender ?7Hadio

Prelos Kuropa'1 s infolge dessen sich dio persönlichen Widersprüche

und. die gegenseitige Verdächtigung in der ungarischen Sektion dos

Senders verstärkt

Effektivere maßnahmen haben unsere Organe zum Schutz unserer Aus-

landsvertretungen und unserer Kolonien eingeleitet« Vrichtige Infor-

mationen uurden über die Tätigkeit der feindlichen G-oheimdionste

erlangt9 dio von ihnen gogon unsere nesidenturen und im Ausland

tätigen WI--Bürger betrieben uird. Diese Infornationen wurden wirksam

^ n unso'^cr ."b\7e î"v'a*:̂ )e^ t ^Q^V'OZJ'C

•/on unseren Organen v/urclen Kaßnahmen zur Aufdockung, Verhinderung

und Einschränkung der ideologischen Diversion durch die in unserem

Land befindlichen Auslandsvertretungen imperialistischer.Staaten

ergriffen* Als

lung der Herstellung einer ständigen Verbindung zwischen den Auslands-

vertretungen und der inneren feindlichen Opposition, insbesondere

ihren führenden Vertretern*

Unserer Meinung nach ist es uns entsprechend unserer politischen

Zielen und auf der Grundlage unserer abgestimmte!} Pläne gelungen? die

Realisierung der imperialistischen Absichten im Zuaammonhang mit den

internationalen Kirchensentren erfolgreich zu begrenzen« In der Haupt-

sache ist es uns gelungen, in diesen Organisationen den Einfluß der

progressiven Kräfte und ihre Positionen aufrechtzuerhalten* "3ine be-

deutende Tätigkeit entfaltete die Christliche Friedenskonferenz, in

geringerem Ausmaß dagegen die Berliner Konferenz,, Entsprechend unseren

25
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Möglichkeiten haben wir dia erfolgreiche Organisierung d-3ß

Luther-Jubiläums unterstützt« Außerdem ist es uns gelungen3

unsere gemeinsamen Interessen auf der Yollversannilung des Y/elt~

kirchenrates zu verteidigen* llit koordinierten Maßnahmen bereiten

wir uns auf die Vollversammlung des Lutherischen Y/eltbundes vor,

die in der U7H stattfinden wird« Von großer politischer Bedeutung

war die Organisierung der Beratung von Vertretern- verschiedener

Kirchen in Moskau,, Diese Beratung hat demonstriert3 daß es auch

weiterhin gr.oße Möglichkeiten gibt, dem Priedenswunsch unter den

Gläubigen Ausdruck zu verleihen und die imperialistischen Ilachen-

Schäften zu entlarven. Unseren Plänen zufolge festigen sich die Bezic

hungen zwischen unseren Ländern und den progressiven Geistlichen«,

Jj;s ist uns gelungen9 die Rec,lisierun,g

wobei nach wie vor die reaktionären Gruppen verschiedener ungarischer

Kirchen isoliert gehalten wurden und durch unsere Regierung ITethoden

der Kirchenpolitik, politische I.Iethoden sowie sie ergänzende operative

Laßnalioen in Anwendung kamen„

Entsprechend den 17eisungen unserer Partei bestand eine ständige Auf-

gabe unserer Organe darin, in die Reihen der Hauptkräfte des inneren

Gegners - vor allen in die nationalistischen und radikalen Gruppie-

rungen ~ ununterbrochen, durchdacht und zielgerichtet einzudringen,

auf sie Druck auszuüben, die vorhandenen Llittel zu entziehen und.

Widersprüche in ihren Reihen zu schüren. Diese Llaßnahmen mußten wir

so realisieren, daß sie der Festigung der Bündnispolitik der USAP

dienten und nicht die Durchsetzung der Ziele unseres Landes auf den

Gebieten der Außenpolitik sowie des Außenhandels behinderten»

Durch das Anheizen der bereits bestehenden üidersorücho .mit
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politischen bar;* operativen LUtteln Ist 33 uns gelungen, die

Geschlossenheit der feindlichen oppositionellen Gruppierungen

zu vereiteln» Lllt Hilfe politischer und operativer Maßnahmen

konnten wir die Y.:Irkung der bereits laufenden feindlichen Aktionen

mindern bsvy. diese unterbinden«

Litteis einer gut durchdachten Kombination politischer, operati-

ver und administrativer raßnahnen konnten wir In den Leihen des

sogenannten "festen Xerns-: und der "Aktivisten'* dieser Gruppen

Unsicherheit und Enttäuschung hervorrufen* Sin Proseß des Zerfalls

und des "/iederaufbaus hat begonnen«, wobei der lleubeginn innier bedeu-

tend schwieriger ist, und das Pflichtgefühl und das Gefühl der Tapfer-

keit unter den neuen Hadern erheblich schwächer sind als bei denen,

die Ihre Punktion auf Grund ihres Scheiterns vorlcrei- haben.

rro'ssß Ist' bei jenen Organisationen au beobachten, wie su:u

Beispiel bei SSISA, beim T?3elbstverlag'?-Geschüft oder bei der "flie-

genden Universität^ deren Gründung und Tätigkeit vora Sender "Itedio

I^rcies Europa" sowie von anderen feindlichen Organen als eine einmalige

Initiative gepriesen wurden, Ihr Gewicht, ihre Bedeutung und ihr Kon-

petensbereich aber bedeutend überbewertet wurden»

administrative) kaia es nach kurser Zeit . SUL.I Zerfall der iu

"westen ebenfalls In großer Aufmachung angepriesenen Gesellschaft

"Dialog11 a Ein Teil ihrer Organisatoren und Ilitglieder ist in

den Ungarischen Priedensrat übergewechselte Besüglich der Unaufrle-

denon, die paslfistische Aktivitäten entwickeln, realisieren wir

eine plannäSige Arbeit zur Verhinderung ihrer Tätigkeit, eine ein-

schrünkende Abwehrtätigkeit*
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Die gesandelten Erfahrungen zeugen davon«, daß die Aggressivität

der amerikanischen Konfrontationspolitik ein langwieriger Prozeß

ist. Der amerikanische Standpunkt, dem zufolge die gesellschaft-

liche, ökonomische und« politische Ordnung der sozialistischen

Staaten bereits die höchste Stufe der Produktionsfähigkeit er-

reicht hat? und diese Staaten auf Grund der abgestimmten Hand-

lungen in die Knie gezwungen werden können, bedeutet, daß die

Imperialistischen Staaten die Widerstandsfähigkeit unserer Staa-

ten, die Einheit unseres Bündnissystems sowie unsere ökonomischen

und politischen Beziehungen immer aufs neue auf die Probe stellen

werden«

In dieser Situation kommt der weiteren Vertiefung und der Festigung

der Zusammenarbeit unserer Organe eine besondere Bedeutung zu*.

Dies wird uns die Möglichkeit einräumen, folgende Hauptaufgaben zu

lösen:

erfolgreich die Innere Sicherheit unserer Staaten -zu gewährleisten,

die subversive Tätigkeit des äußeren sowie inneren Feindes aufzu-

klären und zu unterbinden sowie zu verhindern.

Wir lassen es, nightzu« daß die imperialistische ideologische Diver~

sion ihre Hauptziele - ̂ AgAJLg,̂ _..,zĴ ,sP.Jiê l P-i,e.

zu jLgjilaf:en und_^Zwgj.fel sowie Unsicherheit in den brüderlichen Kon-

zuruiuen *•* realisiere.

Unter Berücksichtigung der Position unserer Parteien ist es erfor-

derllchj auch .mit den Mitteln der Arbeit der Staatssicherheitsorgane

zu einer besseren Propagierung der Erfolge des real existierenden

Sozialismus, zur objektiven Erläuterung und zum Aufweisen von üegen

zur Überwindung der vorhandenen Schwierigkeiten beizutragen.

Zwecks Realisierung dieser Ziele ist es notwendig, das Ifiveau der
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Koordinierung unserer Tätigkeit auf der Linie der Staatssicher-

heit und des Informationsaustausches zu erhöhen« Die .Haupt Sphäre n

t sind folgende:

-̂  :

Durch eine Aktivierung der Aufklärungstätigkeit ist es erfor-

derlich,, die Kenntnisse über die Absichten,, Pläne, Arbeitsmetho-

den, Verbindungskanäle und Kader der ideologischen Diversions-

zentren zu erweitern«

3s ist notwendig, die Pläne des inneren Peineies ? die auf eine

Zusammenarbeit zwischen den Oppositionsgruppen in den sozialistischen

Staaten abzielen, aufzudecken und su unterbinden« Der Informations-

austausch zu diesem Thema ist äußerst wichtig«

Das ITiveau des Austausche der erlangten Informationen und deren

Qualität sind au erhöhen* Als außerordentlich wichtig betrachten

wir die Porcierung des Inf ormatlcnsaustauscheG aber in unsere Länder

einreisende Personen, die auf der Linie der ideologischen Diversion'

in gegnerischen Geheimdiensten tätig sind«,
•*

Es muß angestrebt werden , solche politischen und ökonomischen Ent-

scheidungen zu prognostizieren, die die Tätigkeit der feindlichen

ideologischen Diversionszentren betreffen*

Linie Aktive Ilaßnahmen:

genutzt werden, die zwischen den Regierungen der kapitalistischen

Staaten infolge der von Reagan betriebenen Hochrüstungspolitik

entstehen* Diese Möglichkeiten werden dadurch erweitert, daß
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unter der westeuropäischen Öffentlichkeit die Besorgnis über

die Möglichkeit eines militärischen Konflikts wächst, der durch

die USA-Politik hervorgerufen werden konnte« 15s müssen die

westlichen progressiven Organisationen und Funktionäre unter-

stützt werden, die bereit sind, für die Priedenssicherung und

dia Verhinderung der Stationierung neuer Raketen einzutreten.

~ Es ist erforderlich, die Tätigkeit der Propagandaorgane der USA

und ihrer Verbündeten zu verhindern, ihre wahrhaften Ziele und

Pläne zu entlarven sowie, ihre falschen Schritte auszunutzen und

gegen .sie zu verwenden (zum Beispiel die Ilitteilung von unwahr-

scheinlichen Informationen).

- Es müssen die Absichten zum Integrieren der inneren feindlichen

Kräfte vereitelt werden, die von verschiedenen Plattformen aus

agieren; außerdem muß die Hersteilung engerer Beziehungen zwischen

den ausländischen subversiven Zentren und den inneren feindlichen

Kräften sowie zwischen den in unseren Ländern lebenden Personen

aus diesen Staaten und derartigen Gruppierungen verhütet werden.

- Es ist notwendig, die Zahl der gemeinsamen Aktionen zu erhöhen, die

auf die Zersetzung der ideologischen Diyersionszentren und die

grenzung ihrer -Aktivitäten abzielen«

Ungeachtet der schwierigeren Arbeitsbedingungen sind wir der Ansicht,

daß es im System der Zusammenarbeit unserer Staatssicherheitsorgane

noch unausgescäiopfte Ilöglichleeiten gibt, deren Aufdeckung und gemein-

same ITutzung dazu beitragen können, die Ziele der ideologischen Di-

versionszentren zu verhindern und den Verwirrung hervorrufenden Ein-

fluß der imperialistischen Propaganda zu neutralisieren*

u Ders.:

Gef.: 1


